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Antrag auf Zulassung einer Fachschaft

des Allgemeinen Studierendenausschusses

Unterrichtung durch das Präsidium des Studierendenparlamentes

Für die Zulassung und die Auflösung einer Fachschaft gelten nach der Fachschaftsrahmenordnung
(FSRO) unterschiedliche Anforderungen. Gemäß § 3 Abs. 5 FSRO entscheidet das 
Studierendenparlament mit der Mehrheit seiner stimmberechtigten Mitglieder über die Zulassung 
einer Fachschaft. Gemäß § 4 Abs. 1 FSRO entscheidet das Studierendenparlament mit einer 
Mehrheit von zwei Dritteln seiner stimmberechtigten Mitglieder über die Auflösung einer 
Fachschaft. Zusätzlich erfolgt ein Beschluss in zwei Sitzungen gemäß § 4 Abs. 2 S. 1 FSRO. 

Zunächst wurde davon ausgegangen, dass im konkreten Fall die Fachschaft Katholische 
Theologie von der Auflösung betroffen sei, die bisher zu keiner Stellungnahme gebeten wurde. 
Das hat sich als Irrtum herausgestellt. Die beantragte Fachschaft „Religionen“ soll den kompletten 
Fachbereich „Religionen“ vertreten. Es hat sich jedoch herausgestellt, dass die bestehende 
Fachschaft „Katholische Theologie“ bereits den kompletten Fachbereich vertritt.

In Rücksprache mit dem Referat für Hochschulpolitik im AStA werden der Antrag zur Zulassung der
Fachschaft Religion (Vorlage 2526/047) und der Antrag zur Auflösung des Fachbereichs 
Katholische Theologie (Vorlage 2526/048) zurückgezogen. Das Referat für Hochschulpolitik wird 
den Antragsstellenden vorschlagen, durch das Präsidium in der Fachschaft „Katholische 
Theologie“ gemäß § 6 Abs. 5 FSRO eine Wahlvollversammlung einzuberufen. In diesem Zuge soll 
der Name der Fachschaft an den Fachbereich „Religionen“ angepasst werden.
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Zulassung der Fachschaft Religion

Das Studierendenparlament möge beschließen:

Sehr geehrte Damen und Herren, 

Der Fachbereich der Religionen beantragt hiermit die Zulassung einer neuen Fachschaft
für  den  Fachbereich  Religion.  Diese  besteht  aus  den  Fächern  islamische  Theologie,
alevitische Theologie, katholische Theologie und Judaistik. Falls Fachschaften für diese
noch bestehen, müssen diese entsprechend aufgelöst werden.

Mit freundlichen Grüßen, 
[Frau] P[.]

Anonymisierungen erfolgten durch das Präsidium des Studierendenparlamentes gemäß
den Vorgaben des Datenschutzes.
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Anlage 1: Stellungnahme AStA

Am 08.07.2025. wurden von einer studierenden Person des Fachbereichs Religionen ein
Antrag  auf  Einrichtung  einer  Fachschaft  gestellt.  Beantragt  wird  die  Einrichtung  der
Fachschaft Religionen, die die Studierenden des gesamten Fachbereiches umfassen soll. 
Bisher  existiert  im  betroffenen  Fachbereich  die  Fachschaft  Katholische  Theologie  und
Religionswissenschaften,  die  laut  Unterlagen  eindeutig  die  Studiengänge  Katholische
Theologie  (Promotionen,  Nebenfach  Bachelor)  und  Katholische  Religion/Lehramt
(Unterrichtsfach Bachelor, Unterrichtsfach Master) umfasst.
Die  übrigen  Studiengänge des  Fachbereiches  sind  Jüdische Philosophie  und  Religion
(Hauptfach  Master),  Religionen,  Dialog  und  Bildung  (Hauptfach  Master),
Vergegenwärtigungen  -  Repräsentationen  der  Shoah  in  komparatistischer  Perspektive
(Promotion),  Alevitische  Religion/Lehramt  (Unterrichtsfach  Aufbau,  Unterrichtsfach
Bachelor, Unterrichtsfach Master), Islamische Religion/Lehramt (Unterrichtsfach Bachelor,
Unterrichtsfach  Master).  Diese  Studiengänge  sind  bisher  nicht  offiziell  Teil  einer
Fachschaft, einige Studierende dieser Studiengänge haben sich aber bereits durch den
Fachschaftsrat Katholische Theologie und Religionswissenschaften vertreten gesehen.
Der  Fachbereich  Religionen  vertreten  durch  den  Fachbereichsreferenten  ist  seit  dem
04.10.2024 im Kontakt mit dem AStA, um die Gründung einer gemeinsamen Fachschaft
und eines Fachschaftsrates für den Fachbereich Religionen zu unterstützen. Aus die bitte
einer Stellungname wurde die Unterstützung noch einmal bestätigt.
Der Fachschaftsrat der themenverwandten Fachschaft evangelische Theologie wurde am
10.07.2025  aufgerufen  zu  der  beantragten  Neugründung  Stellung  zu  nehmen.  Am
12.08.2025 berichtete der Fachschaftsrat von dem Ergebnis der öffentlichen Sitzung, dass
keine Aufnahme der Studiengänge in die Fachschaft evangelische Theologie gewünscht
und die Gründung der Fachschaft Religionen begrüßt wird.
Am 04.11.2025 fand mit Unterstützung des AStA und des Fachbereiches Religionen eine
Vollversammlung  der  Studierenden  des  Fachbereiches  Religionen  statt.  Zu  dieser
Vollversammlung wurde mit mehr als 2 Wochen Vorlauf per Aushang und Rundmail an alle
Studierenden  des  Fachbereiches  eingeladen.  Zur  Vollversammlung  waren  drei
Studierende der Fachschaft aus drei verschiedenen betroffenen Studiengängen vor Ort.
Die bestehende Zuordnung der Studiengänge zu Fachschaften und die Optionen für die
Gründung potenzielle neue Fachschaften wurden von der Vertretung des AStA vorgestellt
und diskutiert. Alle Anwesenden haben sich in einem Stimmungsbild einstimmig für den
hier vorgestellten Antrag auf Gründung einer Fachschaft Religionen ausgesprochen.
Der  AStA  unterstützt  das  Anliegen  der  Gründung  der  Fachschaft,  da  dies  den
Studierenden  des  Fachbereiches  eine  gestärkte  Interessenvertretung  ermöglicht  und
bisher alle Beteiligten der Gründung positiv gegenüberstehen.
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